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JURISTISCHE VORLAGEN




THEMA
Erbrecht

Berliner Testament

Juristische Vorlagen haben vor allem ein Kriterium zu erfüllen: Ihre Qualität muss tadellos sein. Damit Sie sich auf unsere Produkte verlassen können, hat janolaw ein Team von hochkarätigen Wirtschaftsanwälten und Rechtsprofessoren zusammengestellt, das über die Produktion wacht. Ergebnis sind knapp 100 individuelle Verträge und mehr als 800 Muster, die sämtliche Bereiche des Privatrechts abdecken - vom Arbeits- über das Miet- bis hin zum Familien- und Wirtschaftsrecht. Jede Vorlage wurde in der anwaltlichen Praxis überprüft und bringt Ihr Anliegen auf den Punkt; die ständige Aktualisierung und die Anpassung an veränderte rechtliche Rahmenbedingungen gehören zum Pflichtprogramm der verantwortlichen Redakteure.

Rechtliche Hinweise

Ein gemeinschaftliches Testament ist die Zusammenfassung letztwilliger Verfügungen von Ehegatten (§ 2265 BGB). Es setzt voraus, dass beide Ehegatten testierfähig sind und eine letztwillige Verfügung aufgrund eines gemeinsamen Entschlusses fällen. Das Berliner Testament ist eine Spezialform des gemeinschaftlichen Testaments. Darin setzen sich die Eheleute … (Die vollständige Erläuterung ist Bestandteil der Vorlage.).

TESTAMENT

Wir, die Eheleute (____________________), geboren am (____________________), und (____________________), XXXXXXX XX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXX XX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX 

§ 1 Erbeinsetzung

(1) Wir setzen uns gegenseitig zu alleinigen Erben ein. Der überlebende Ehegatte soll Alleinerbe des Zuerstversterbenden XXXXX XXXX XXXXXXXXX XXXXXXX XX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXX XXXX XXXXXX 

(2) Nach dem Letztversterbenden setzen wir (______) zu dessen alleinigen Erben ein. 

§ 2 Ersatzerben

Für den Fall, dass einer der Erben vor oder nach dem Erbfall wegfällt, gilt folgende Ersatzerbfolge: XXXXXXXXX 

§ 3 Vermächtnis

Hiermit vermachen wir nach dem Tod des Erstversterbenden (______) Folgendes: (______). 

§ 4 Auflage

Hiermit belasten wir (______) nach dem Tod des Erstversterbenden mit folgender Auflage: (______). 

§ 5 Vormund

Sollten bei unserem Tod unsere Kinder minderjährig sein, so benennen wir (______) als Vormund. 

§ 6 Wiederverheiratungsklausel

Für den Fall, dass der überlebende Ehegatte sich wieder verheiratet, wird er nicht befreiter Vorerbe. 

§ 7 Sonstige Regelungen

Weiterhin möchten wir Folgendes verfügen: (______). 

§ 8 Widerruf von Verfügungen

Wir erklären, dass wir nicht durch ein bindend gewordenes gemeinschaftliches Testament oder einen Erbvertrag XX XXX XXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXX XXXXX 

	(____________________), (____________________)
	(____________________), (____________________)

	
	

	_____________________________
(______) 
	_____________________________
(______) 


